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Merkblatt Freiwilligen-Koordination 
7. Standortgespräche 

 
 

Mit Freiwilligen im Gespräch bleiben 
 
Organisationen sind an der dauerhaften Einbindung von Freiwilligen interessiert. Dies 
gewährleistet Kontinuität und trägt zur Qualitätssicherung bei. Die professionelle Begleitung 
freiwillig Engagierter führt zu einer emotionalen Bindung und damit zu einer Identifikation mit der 
Organisation. Die Einbindung der Freiwilligen durch eine positive Gesprächskultur beginnt mit 
dem Erstgespräch und der Einsatzvereinbarung.  
 
Die Pflege einer positiven Gesprächskultur   
Das regelmässig geführte Standortgespräch ist ein wichtiger Teil der Begleitung Freiwilliger. 
Gespräche zwischen Verantwortlichen und Freiwilligen sollen sich nicht auf Krisenzeiten 
beschränken. Standortgespräche dienen der Förderung und Partizipation der Freiwilligen und 
der gegenseitigen konstruktiven Kritik. Sie bieten eine Plattform, um Weiterbildungs- oder 
Veränderungswünsche anzubringen. Eine positive Gesprächskultur legt die Basis für eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen bezahltem Personal und Freiwilligen.  
 
Regelmässige Standortgespräche  zeugen von Wertschätzung gegenüber den Freiwilligen und 
der Anerkennung ihrer Arbeit. Ein solches Gespräch bedarf der seriösen Vorbereitung. Form, 
Inhalte und Häufigkeit haben sich am Aufgabenbereich zu orientieren. 
 
 
Inhalte 
a. Aufgabenprofil 

- Hauptaufgaben und daraus erwachsende Folgeaufgaben 

- Zeitmanagement  

- Anforderungen 
b. Arbeitssituation  

- Erwartungen: Ist- und Soll-Zustand 

- Beziehungen: Kunden/Klienten/betreute Personen; bezahltes Personal – Freiwillige 

- Zusammenhang zwischen Beziehungen und Arbeitserfüllung bzw. Arbeitsleistung 

- gegenseitige Wertschätzung 
c. Zielsetzungen 

- gegenseitige Ziele/Wünsche  

- Massnahmen zur Zielerreichung  

- Verantwortlichkeiten 

- Verbesserungsvorschläge 
 
 
Gesprächsführung 
Das Gespräch kann in sehr unkomplizierter Form stattfinden, doch empfiehlt es sich, Notizen zu 
machen, die zu den Personalakten gelegt werden. 

 
 


